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Liebe
Méschberg-
Gaste,

liebe Freunde

Auf Wunsch organisieren
wir fiir unsere Gdste

Maschberg-Aussichten

Wir freuen uns, Ihnen hiermit ein vielseitiges Programm hauseigener Aktivititen vorzulegen.

Wenn Sie unser Haus noch nicht kennen, laden wir Sie gerne zum Schnuppern ein, sei es als Ein-
zelgast zu einem Kurzurlaub oder als Teilnehmer/in an einer der nachstehenden Veranstaltun-
gen. Nehmen Sie friihzeitig mit uns Kontakt auf, damit wir die passenden Termine fiir Sie frei-
halten konnen.

Dariiber hinaus bietet sich der Moschberg an fiir individuelle Ferien, Kurzurlaube und Famili-
enfeste aller Art. Wenn Sie Freundinnen und Freunde zu einem feinen Essen bei uns einladen
mdchten, bitten wir Sie um Ihre Anmeldung, da wir als Seminarhaus keine Gaststube im tradi-
tionellen Sinn fiihren.

Der Moschberg ist anders

Die Stirke unseres Hauses liegt in seiner traumhaften Lage, seiner befreienden Ruhe und wohl-
tuenden Einfachheit. Mit *Sternen* im Sinn der Hotelklassifikation konnen wir nicht aufwarten,
dafiir mit einem iiberwaltigenden Sternenhimmel. Der Verzicht auf Fernsehen in den Zimmern
war ein bewusster Entscheid. Dafiir geniessen Sie die Fernsicht, und das besondere Ambiente un-
seres Hauses lidt ein zu ungestortem Arbeiten und zu schopferischer Musse.

In unserer Kiiche werden frische Bioprodukte mit der ‘Knospe’ aus der niheren Umgebung zu-
bereitet und unser Weinkeller birgt Kostlichkeiten hervorragender Bio-Winzer aus der Schweiz
und dem benachbarten Ausland.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und hoffen, Sie bald zu unseren zahlreichen Stammgdsten
zdhlen zu diirfen.

Rose und Werner Scheidegger-Breinlinger
und das Moschberg-Team

® einen wdhrschaften Brunch beim
Biobauer (ab ca. 20 Personen)

¢ eine Fihrung auf einem Biohof in
der Region

* Wanderungen von unterschiedlicher
Daver (eine Vollmondwanderung
héchstens einmal pro Monat...)

® Brateln im Garten oder am

Waldrand b
e Rosslifahrten von unterschiedlicher S
Daver :

e einen Besuch in der Handweberei

—— ,/
Zaziwil G e
e eine Fihrung im Chiechlihaus

Langnau, im Kornhaus Burgdorf, in der Tépferei Trubschachen oder
anderswo

* Ausflige zu beliebigen Zielen

* einen kleinen Vollwertkochkurs (mit oder ohne Theorie)

® |hre Gruppe kocht unter Anleitung selber ein Menu

e einen Vorleseabend

® eine Musikeinlage

¢ medizinische Massagen

* |hre eigenen Ideen und Vorschldge werden gerne aufgenommen

Nehmen Sie rechtzeitig mit uns Kontakt auf, damit wir uns auf hre Wiinsche
sorgfdltig vorbereiten kénnen



Ferien fur Familien und
Einzelgdste

Zum Ruhen, Lesen, Wandern, Velofahren,
Plane schmieden, Memoiren schreiben

Termine, (iie wir Thnen ganz besonders empfehlen konnen:

¢ 22.-24. Mai (Pfingsten)
o 6.-10. Juli
24, Juli- 4. August

Selbstverstéindlich sind Sie auch in der iibrigen Zeit herzlich willkommen,
sofern wir an Threm Wunschtermin iiber freie Zimmer verfiigen.

Ausstellung
Suzanne Winiger, Bern

Marionetten

Vernissage mit Pantomime-Einlagen der Gruppe Mime Berne

Sonntag, 6. Juni 1999, 11.00 Uhr

Die Ausstellung dauert vom 6. Juni bis 30. Sept. 1999 und ist jeweils Dienstag, Donnerstag und
Sonntag von 14 - 16 Uhr geoffnet

Anschliessend an die Vernissage besteht die Moglichkeit zum Mittagessen.

Steinbildhauen

«Der Stein ist ein Teil der Natur - er erfordert in der Bearbeitung absolute Konzentration -
die Form der Erdverbundenheit und die Moglichkeit mit der kiinstlerischen Idee den
eigenen Horizont zu sprengen, sind fiir mich gute Momente».  Barbara Bosch, Bildhauerin

Als zweiter Michelangelo werden Sie diesen Kurs kaum verlassen, aber doch einen guten
Einblick in die Kunst des Steinbildhauens mit nach Hause nehmen.
Kursleiter Walter Lustenberger, Steinbildhauer

Datum Samstag, 12. Juni, 9.00 Uhr bis
Sonntag, 13. Juni, 16.00 Uhr

Teilnehmerfinnen 8 — 12 Personen’

Kosten Kursgeld Fr. 250.-
Vollpension mit Ubernachtung im DZ Fr. 160.-
Vollpension ohne Ubernachtung Fr. 100.-

Anmeldung bis 1. Juni 1999 an das Seminar- und Kulturhotel Moschberg
Méschberg-Aussichten



Méoschberg- Der Weg ist das Ziel!

Kennen Sie das Lochlibad?
WCI g de rwoc h e Sind Sie den Holzskulpturen von Urs Twellmann schon begegnet?

Wissen Sie, wie die Locher in den'Kése kommen?

Hitten Sie gewusst, dass vom Emmental eine der grossten Bildungsoffensiven

des 20. Jahrhunderts ausging?

Dass Emmentaler im 17. Jahrhundert die von der Pest und vom Dreissigjihrigen Krieg
entvolkerte Provinz Brandenburg besiedelten?

Sonntag, 18. Juli bis Samstag, 24. Juli 1999

Wandernd erleben wir eine einmalige Landschaft und lernen ihre Menschen, ihre Kultur,
ihre Sonn- und Schattenseiten kennen.

Wandernd finden wir zu uns selber und werden bereichert durch die Begegnung
mit unseren Mitwanderern.

am Sonntag zum Mittagessen um 12.00 Uhr

am Samstag um 10.00 Uhr

Rose-Maria und Werner Scheidegger-Breinlinger

Seminar- und Kulturhotel Moschberg

leichte Halb- und Ganztageswanderungen. Diese sind so angelegt, dass geiibte und ungeiibte
Wanderer mitmachen konnen (Ein- und Ausstiegsmoglichkeiten unterwegs).
Besinnliches und geselliges Zusammensein.

20 - 30 Personen jeden Alters

Fr. 700.- im Doppelzimmer

Fr. 800.- im Einzelzimmer

In diesem Preis sind inbegriffen:

Halbpension, Begriissungsapéro und die Kursbegleitung

Fahrtkosten fiir Ausfliige, Eintritte usw. werden separat verrechnet

schriftlich oder telefonisch moglichst umgehend bis spatestens 15. Juni 1999 an das
Seminar- und Kulturhotel Moschberg

Biologische Landwirtschaft  Seit seiner Eréffnung im Jahr 1932 ist biologischer Landbau auf dem
Méschberg ein zentrales Thema. Von hier aus sind Impulse in viele
Lander ausgegangen. Es sind auch mehrheitlich Biobauern, die den
Méschberg heute tragen.

Wir verfigen tiber Verbindungen zu allen wichtigen Personen und
Institutionen der schweizerischen Biolandwirtschaft und kénnen lhnen

behilflich sein

® bei der Vermittlung von Adressen fiir eine Hofbesichtigung

e wenn Sie Referenten zu Themen des Biolandbaus suchen

* wenn Sie eine Studienreise zum Thema Biolandbau planen

e wenn Sie |lhr Seminar mit einem Ausflug auf einen Biohof auflockern
mochten

e wenn Sie Menschen aus der Stadt mit Menschen vom Land
zusammenfihren méchten

Anruf geniigt!

Méschberg-Aussichten



Treffen der eh li = e >
Mocchborg sentioronen  Eine Oase der Geselligkeit,
des sich Erinnerns

und des Auftankens

Samstag/Sonntag, 7./8. August 1999

Programm

Samstag, 7. August

ab 10.00 Uhr Eintreffen, Begriissungskaffee

11.00 Uhr Der Moschberg heute
Begriissung durch Werner Scheidegger, Geschaftsfiihrer Moschberg

12.00 Uhr Mittagessen

14.00 Uhr Aufeinander zugehen im Alter
Vortrag mit anschliessendem Gedankenaustausch

18.30 Uhr Nachtessen

20.00 Uhr Musikalische Uberraschung

Sonntag, 8. August

09.30 Uhr Gemeinsamer Besuch des Gottesdienstes in Grosshochstetten
anschliessend Singen mit Rahel Jakob

12.30 Uhr Mittagessen
Ausklang und Abschied nehmen

Kosten Doppelzimmer mit Vollpension Fr. 130.—, Einzelzimmerzuschlag Fr. 20.-
Ganze Tagung ohne Ubernachtung und Friihstiick Fr. 70.-

Anmeldung bis spatestens 25. Juli an Rosli Keller-Schuster, Moosacker, Moschberg,

3506 Grosshochstetten, Telefon 031 711 02 06

Das Vorbereitungsteam bittet élle Ehemaligen, mit den Klassenkameradinnen Kontakt
aufzunehmen und ggf. Ehemalige zu melden, die ‘Kultur und Politik’ nicht abonniert haben,
damit sie mit der Einladung bedient werden konnen.

Das Vorbereitungsteam ladt zu diesem Treffen herzlich ein.
Margrit Déhler-Streit, Kathrin Friedli-Miiller, Rosli Keller-Schuster, Elisabeth Zurfliih-Christen

= .

S| ngen ... wéire ein zu hoch gestecktes Ziel! Mit dem Wochenendkurs will Dora Luginbiihl,
° dipl. Solosdngerin und Gesangspadagogin die Freude am Singen wecken,

wieé Caruso beziehungsweise verstarken, sowie elementare Kenntnisse der Stimmbildung und

Notenschrift vermitteln.

Wochenendkurs auf dem Méschberg

Der Kurs richtet sich an Hobbyséngerinnen und -singer und alle, die einmal das angenehme
Gefiihl der Choratmosphére erleben mochten.

Ort Kultur- und Seminarhotel Moschberg, Grosshochstetten
. Daten Beginn: 2. Oktober 99, 14.00 Uhr
RIE Ende: 3. Oktober 99, 17.00 Uhr mit einem kleinen Konzert
ToRTE? )N“(m TORTISSIN0 Preis Fr. 150.-, Ubernachtung im Doppelzimmer
K‘“‘T[“'i‘ﬂ" e Fr. 180.-, Ubernachtung im Einzelzimmer

Fr. 50. fiir Kursteilnahme (ohne Ubernachtung und Vollpension)
Im Preis inbegriffen: Begriissungskaffee, Vollpension,
Kursgebiihr und -unterlagen.

Das gemiitliche Zusammensein am Samstagabend wird mit musikalischen Einlagen
verschonert.
Fragen beantwortet Ihnen gerne: Walter Rothlisberger, Tel. 031 331 22 34 oder 031 71022 22.
Anmeldung bis spatestens 15. September 1999 an das

Seminar- und Kulturhotel Méschberg

Mé6schberg-Aussichten



Ausstellung

Die Zukunft
beginnt jetzt

Méochten Sie
Genossenschafter/in des
Méschberg werden?

Méschberg-Aussichten

Ulrike Storrle Kaifel, lller-Kirchberg/Ulm

Seide und Papier

Vernissage mit musikalischer Umrahmung mit den Langenthaler Silver-Girls
Sonntag, 17. Oktober 1999, 11.00 Uhr

Es besteht die Moglichkeit, anschliessend ein Mittagessen einzunehmen.
Die Ausstellung dauert bis zum 21. November und ist dienstags, donnerstags und sonntags
von 14 - 16 Uhr geoffnet.

Herzlich willkommmen zur Ein-Kehr-Woche auf dem Moschberg, zur Ein-Kehr bei Dir selber!

© Was bringt mir die Zukunft?

© Was bringt mir das neue Jahrhundert?
¢ Wie wird meine Zukunft aussehen?

© Was muss ich in Zukunft tun?

Auf diese be-driingenden atem-beraubenden Fragen antworte ich mit dem Wort

JETZT

In der Gegenwart - im Augenblick - leben und zugegen sein.
Halte an - hetze nicht ins Jahr 2000!
Schopfe neuen lebensspendenden, lebenserhaltenden Atem auf dem Moschberg

Leitung Rose-Maria Breinlinger Scheidegger, Oberthal
Elisabeth Schmidiger, Malpadagogin, Langenthal,
Cristina Moning, Atemtherapeutin, Langenthal

Datum Samstag, 23. Oktober bis Mittwoch, 27. Oktober 1999
Beginn am ersten Tag mit dem gemeinsamen Mittagessen,
Schluss am letzten Tag nachmittags

Kosten Kursgeld Fr. 170.-
Vollpension DZ Fr. 440.-, Einzelzimmerzuschlag Fr. 100.-

Anmeldung bis spitestens 15. September 1999 an das Seminar- und Kulturhotel Mdschberg

Der Méschberg, das Haus der Biob&uerinnen und Biobauern, wird von der
Genossenschaft Zentrum Méschberg getragen. In ihr haben sich Bauerinnen,
Bauern und Menschen aus anderen Berufen zusammengefunden, um einen
Ort zu schaffen, wo kologisches Gedankengut gelebt und gepflegt wird.
Diese Aufgabe ist mit dem Umbau des Hauses nicht abgeschlossen. Fiir die
weitere Ausgestaltung, wir denken hier vor allem an die inhaltliche,
benétigen wir weitere Mittel; aber nicht nur Geld, sondern vor allem auch
Mensc?\en, die unsere Anliegen mittragen.

Mit der Zeichnung von Anteilscheinen (a Fr. 1'000.—) oder zinsfreien
Darlehen erméglichen Sie uns den weiteren Ausbau unserer Tatigkeit.
Gerne senden wir lhnen die nétigen Unterlagen.



e D hre Gesicht hinter der Maske verstecken — oder ihm mit der Maske Ausdruck
Masken bilden Db Cesihth

verleihen.
Ein Kurs, der Fantasie und Kreativitét anregt.

Kursleiter
Walter Lustenberger, Steinbildhauer

Datum
Samstag, 6. November, 9.00 Uhr bis
Sonntag, 7. November, 16.00 Uhr

Teilnehmer/innen
8 —12 Personen

Kosten ;

Kursgeld Fr. 130.-
Vollpension mit Ubernachtung im DZ  Fr. 160.-
Vollpension ohne Ubernachtung Fr. 100.-

Anmeldung
bis 15. Oktober an das Seminar- und Kulturhotel Moschberg

Herbstliche und weihnachtliche Gestecke
aus naturlichen Materialen

Kurs - Ausstellung - Verkauf

Nach der erfolgreichen Ausstellung vom letzten Herbst wiederholen wir diese und bieten
gleichzeitig einen Kurs an, um Gestecke selber herzustellen. Es werden ausschliesslich Mate-
rialen verwendet, die jede und jeder in Flur und Feld selber findet. Ab Kursende bis Weih-
nachten sind Arbeiten der Kursleiterin im Haus ausgestellt und konnen|von den Ausstel-
lungsbesucher/innen und Gésten des Hauses gekauft und sofort mitgenomxilen werden.

Kursleiterin
Kathrin Reist, Floristin, Miinsingen

Kursdatum

Montag, 22. November 15.00 Uhr bis
Mittwoch, 24. November 1999 ca. 14.00 Uhr
Eroffnung der Ausstellung und des Verkaufs
um 15.00 Uhr

Ausstellung und Verkauf bis Weihnachten

Teilnehmer/innen
10 - 20 Personen

Kosten '
Vollpension fiir 2 Tage im DZ Fr.220-
Einzelzimmerzuschlag Fr. 60.-

externe Teilnehmer/innen ohne Zimmer/Friihstiick Fr. 110.-
Kursgeld und Material Fr. 150.-

Anmeldung
bis spiitestens 1. November 1999 an das Seminar- und Kulturhotel Moschberg

Maoschberg-Aussichten



Maoschberg-Gespréch
zwischen den Jahren

Méschberg-Aussichten

Jahrhundert- und Jahrtausend-
Ge-Schichten

Nehmen Sie sich JETZT die Zeit, am Ausgang dieses Jahrhunderts und Jahrtausends
unter und hinter die vergangenen Schichten zu schauen.

Kostbarkeiten sehen

Un-Erhortes horen
Un-Sagbares sagen
Un-Erfiilltes fiillen

Wenn Sie an dieser historischen Jahreswende keine Zeit haben:
wann haben Sie dann Zeit,
um in Ruhe und harmonischer liebevoller Umgebung, geloster
Gemeinschaft Lebensbilder, Bewegungen, Entwicklungen, Dramatik,
Untergang, Auferstehung und Hoffnung unserer Vorfahren, unseres
Landes, unserer Welt zu teilen?

Wir laden herzlich ein zum historischen Moschberg-Gespréch mit Blick nach
innen und aussen, nach riickwirts und vorwarts.

Einstieg und Impulse zu den offenen Gesprachen geben Peter Moser,
Historiker; Simon Kuert, Pfarrer; Rose-Maria Breinlinger, Sozialarbeiterin,
und Werner Scheidegger.

Zu diesen zwanglosen Gesprachen laden wir nicht nur Vater und Mutter, Grosi und
Grossitti, sondern die ganze Familie ein. Viele Spiele, Spass, Spazierginge, Vorlesen, Ruhe
und Sammlung umrahmen die ‘Mdschberg-Gespréche zwischen den Jahren’.

Ggf. zeitweise Kinderbetreuung und kindgerechte Angebote.

Wir freuen uns auf die Begegnungen und Gemeinsamkeiten in diesen letzten Tagen
des Jahres 1999 auf dem Moschberg.

Datum Montag, 27. Dezember, 11.00 Uhr bis
Donnerstag, 30. Dezember 10.00 Uhr

Teilnehmer/innen bis 40 Personen

Kosten Vollpension im DZ Fr. 315.-, EZ Fr. 405.-
Kinder bis 6 J. 1/3, bis 12 J. 2/3
Kursgeld Fr. 120.- (nur Erwachsene)

Anmeldung bis 1. Dezember an das Seminar- und Kulturhotel Moschberg

~ Unser Tipi=Zelt kann fiir vielfltigste Aktivitaten genutzt werden.

* Im Kreis einiger Freunde und Freundinnen gemitlich zusammensitzen
* Brateln und Grillieren bei Regenwetter -

e Als Massenlager zum Ubernachten im Schlafsack



	Möschberg-Aussichten

